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Churfirsten 300 Meter Kat. C
98 Punkte: Michael Fuchs Altendorf. – 97: Stefan
Schneider Sirnach, Marc Spitz Sevelen. – 96: Jac-
queline Blattmann Morgarten, Simon Gander En-
netmoos, Benjamin Schmid Hettiswil, Jürg Steiner
Schänis. – Ferner: 95: Michael Willi Vilters. – 94: Fri-
dolin Sprecher Vättis. – 93: Daniel Widrig Flums. –
92: Stefan Jäger Vilters, Matthias Willi Plons.

Heidiland 300 Meter Kat. A:
60 Punkte: Michael Roth Höri, Anton Schlegel
Mels, Thomas Ulrich Rickenbach SZ. – 59: Renato
Linggi Wollerau, Edda Bissegger Roggwil TG, Lars
Färber Felsberg, Nicole Lenz Fulenbach, Pascal
Pohlmann Riehen, Josef Risi Buochs, Corinne
Strobel Wädenswil, Ursula Vögeli Buchs. – Ferner:
58: Reto Siegenthaler Sargans. – 56: Philip Schlegel
Mels, Manuel Pfiffner Mels. – 55: Daniel Pfiffner Mels.
– 53: Ronny Schlegel Mels, Marco Widrig Flums.

Heidiland 300 Meter Kat. C
59 Punkte: Ralf Breitenmoser Bütschwil, Michael
Willi Vilters, Philipp Iten Oberägeri, Guido Ricken-
bacher Illgau. – 58: Marion Breitenmoser Bütschwil,
Erich Stucki Diemtigen, Marco Borner Hägendorf,
Thierry Bouquet Winterthur, Prisco Engi Chur, Ste-
fan Gräni Wauwil, Dominik Kohler Pfäfers, Francis
Tomek Oberwil, Christa von Weissenfluh Hasliberg
Reuti, Pascal Widmer Beringen. – Ferner: 56: Pa-
trick Willi Sargans, Konrad Wyss Sargans, Fabian
Grünenfelder Wangs, Roman Guntli Vilters, Julia
Meier Murg, Marco Müller Sargans.

Baselbieter 300 Meter (Leiter) Kat. A
148 Punkte: Peter Gasser Hallau, Markus Almer
Grindelwald. – 147: Niklaus Lack Nunningen, Dani-
el Uebelhard Neuendorf, Hansmartin Schmid Ap-
penzell, Thomas Bitzi Willisau. – 146: Peter Lech-
mann Schluein, Christian Jung Zuzwil, Kurt Maurer
Horn, Paul Widrig Flums. – Ferner: 144: Herbert
Bigger Vilters. – 143: René Keller Pfäfers. – 141: An-
ton Schlegel Mels, Roger Grünenfelder Wangs.

Baselbieter 300 Meter (Leiter) Kat. C
147 Punkte: Hanspeter Bäbler Brunnadern. – 146:
Mario Federer Berneck, Roland Tenger Schleit-
heim, Giorgio Mattei Davesco-Soragno, Toni Willi
Hasliberg Wasserwendi. – 145: Andres Bettschen
Niederstocken, Michael Merki Schöfflisdorf, Peter
Graf Eggersriet, Patric Day Duggingen. – Ferner:
140: Andreas Zimmermann Vilters.

RESULTATE PISTOLE

Walensee 10 Meter
194 Punkte: Martin Flury Andelfingen. – 188: Aman-
da Hutter Montlingen. – 187: Christian Roost Effre-
tikon.

Seeztal 10 Meter
97 Punkte: Michael Egli Meilen, Martin Flury Andel-
fingen, Amanda Hutter Montlingen. – 95: Thomas
Rhyner Illnau. – 94: Philippe Odermatt Schänis,
Christian Roost Effretikon, Dennis Wild Zwillikon.

Schloss Sargans 10 Meter
96 Punkte: Martin Flury Andelfingen. – 95: Christian
Roost Effretikon. – 94: Björn Dietrich Kloten, Mi-
chael Egli Meilen.

Paschga 25 Meter Kat. D
100 Punkte: Michael Egli Meilen. – 99: Amanda
Hutter Montlingen, Raphael Müller Urdorf, Philippe

Odermatt Schänis, Maria Schafroth Hindelbank. –
98: Jakob Progsch Stäfa, Christian Roost Effreti-
kon. – Ferner: 86: Sabina Meier Walenstadt. – 
85: Roman Loop Walenstadt.

Paschga 25 Meter Kat. E
97 Punkte: David Bühlmann Schönbühl. – 95: Reto
Rickenbacher Brunnen. – 94: Karin Meier Walen-
stadt. – Ferner: 93: Kathrin Wildhaber Walenstadt. –
76: Yanik Müller Tscherlach.

Pardiel 25 Meter Kat. D
98 Punkte: Michael Egli Meilen. – 97: Christian
Roost Effretikon. – 96: Amanda Hutter Montlingen.
– Ferner: 78: Sabina Meier Walenstadt.

Pardiel 25 Meter Kat. E
94 Punkte: David Bühlmann Schönbühl. – 90: 
Kathrin Wildhaber Walenstadt. – 86: Reto Ricken-
bacher Brunnen. – Ferner: 85: Karin Meier Walen-
stadt. – 78: Yanik Müller Tscherlach.

Pardiel 25 Meter (Leiter)
97 Punkte: Roger Kehl Diepoldsau. – 96: Anton

Küchler Kägiswil. – 95: Walter Aeberhard Islikon,
Walter Keller Flawil. – Ferner: 94: Erhard Bieri Sar-
gans. – 93: - 86: Johann Ludescher Bad-Ragaz. –
85: Marcel Meier Walenstadt.

Rossriet 25 Meter Kat. D
150 Punkte: Martin Flury Andelfingen. – 149: Jakob
Progsch Stäfa. – 148: Nadine Schai Baden, Christi-
an Roost Effretikon, Michael Egli Meilen. – Ferner:
135: Sabina Meier Walenstadt. – 126: Roman Loop
Walenstadt.

Rossriet 25 Meter Kat. E
143 Punkte: David Bühlmann Schönbühl. – 140:
Reto Rickenbacher Brunnen SZ. – 139: Miriam
Bänziger Bühler, Matthias Liesch Malans GR. – Fer-
ner: 137: Karin Meier Walenstadt. – 136: Kathrin
Wildhaber Walenstadt. – 124: Yanik Müller Tscher-
lach.

Gonzen 50 Meter Kat. A
98 Punkte: Martin Flury Andelfingen. – 96: Reto
Heeb Rüthi SG. – 95: Jakob Progsch Stäfa, Christi-

an Roost Effretikon, Björn Dietrich Kloten, Michael
Egli Meilen.

Gonzen 50 Meter Kat. B
95 Punkte: Amanda Hutter Montlingen, Andreas
Meier Liestal. – 93: Michael Leuenberger La Chaux-
de-Fonds, Markus Windler Schlattingen, Michaél
Salathe Rickenbach BL, Andrea Berghändler Uster.
– 92: Maria Schafroth Hindelbank, Fabienne Wüth-
rich Bolken, Marc Wüthrich Bolken, Samuel Büchel
Oberriet.

Gonzen 50 Meter Kat. C
65 Punkte: Johannes Studach Teufen AR.

Gonzen 50 Meter (Leiter)
97 Punkte: Alois Ullmann Bussnang. – 96: Izeir Am-
zai Wangen, Anton Küchler Kägiswil, Andreas Kiss-
ling Oberbuchsiten. – 95: Erhard Bieri Sargans,
Ernst Thoma Neunkirch. – Ferner: 88: Johann Lu-
descher Bad-Ragaz. – 85: Marcel Meier Walen-
stadt.

Alvier 50 Meter Kat. B
58 Punkte: Amanda Hutter Montlingen. – 57: Sa-
muel Büchel Oberriet, Christian Roost Effretikon. –
56: Dzumaledin Amzai Wangen, Sybill Michel Land-
quart, Andreas Rocca Zunzgen, Markus Schmid
Zunzgen.

Spitzmeilen 50 Meter Kat. A
59 Punkte: Jakob Progsch Stäfa. – 58: Pascal Peter
Winterthur. – 57: Reto Heeb Rüthi SG, Christian
Roost Effretikon.

Spitzmeilen 50 Meter Kat. B
59 Punkte: Michael Egli Meilen. – 58: Amanda Hut-
ter Montlingen. – 57: Markus Schmid Zunzgen.

Spitzmeilen 50 Meter Kat. C
50 Punkte: Kevin Roos Schaffhausen.

Falknis 50 Meter Kat. A
93 Punkte: Martin Flury Andelfingen. – 89: Michael
Egli Meilen. – 88: Jakob Progsch Stäfa.

Falknis 50 Meter Kat. B
74 Punkte: Roland Aebi Islikon, Michael Leuenber-
ger La Chaux-de-Fonds, Markus Windler Schlat-
tingen. – 69: Moritz Keller Flawil SG. – 63: Beat
Krebs Thun BE, Aurelie Leuenberger La Chaux-de-
Fonds.

EINE STUNDE DANACH

Von hundert
auf null

Es ist vorbei. Das grosse Schüt-
zenfest ist am Sonntagabend
erfolgreich zu Ende gegangen.
Der «Sarganserländer» wollte 
wissen, wie sich OK-Chef Felix
Kocherhans eine Stunde
danach fühlt.

● MIT FELIX KOCHERHANS 
SPRACH ANDREAS HÖRNER

Es ist geschafft. Das Schützenfest ist
seit einer Stunde vorbei.

Es ist der erste Abend, wo ich ge-
schafft und müde bin, das hatte ich
sonst die gesamten sechs Tage nicht.
Aber jetzt bin ich fertig, bumm…!

Flasche leer…?
Ja. Alles hat funktioniert, keine Un-

fälle, keine Pannen, dann kommt bei
mir die Abschaltung von hundert auf
null auf einen «Chlapf».

Freude? Oder gar Trauer?
Ganz ehrlich gesagt. Zuerst kommt

die riesige Freude, aber gleichzeitig
auch fast ein weinendes Auge.

Fehlt Ihnen jetzt etwas?
Ja, wir haben es geschafft, es ist ge-

lungen. So etwas geht mit einer ge-
wissen Wehmut für einige Zeit in mich
hinein.

Welches waren die schönsten Kompli-
mente?

Das ist schwer zu sagen. Es waren
so viele Komplimente, dass man diese
gar nicht ineinander einpacken kann.

Was war für Sie der Höhepunkt?
Das ist ganz eindeutig, dass wir von

überall her nur Lob betreffend die
Jungschützen erhalten haben. Es wa-
ren alle ausserordentlich diszipliniert.
Das ist das Grösste für mich.

Im Zeltlager in Vättis wurde aber viel
getrunken und gekifft.

In Vättis wurde sicher ein wenig
mehr getrunken als in Sargans. Aber
es wurde kein Schaden angerichtet.
Verkauft wurden lediglich kleine Bier-
flaschen. Wenn aber die Lagerteilneh-
mer den Alkohol selber mitbringen,
können wir von der OK-Seite nicht
eingreifen. Das ist Sache der Leiter…

Sportlich hat der Melser Philip Schle-
gel dem Schützenfest im Sarganser-
land wörtlich die Krone aufgesetzt.
Eine besondere Genugtuung für Sie?

Das ist es auf jeden Fall. Dazu kom-
men noch neun weitere Schützinnen
und Schützen aus dem Sarganser-
land, welche im Schützenkönigsaus-
stich dabei waren und dort auch vor-
ne mitmischen konnten.

Jetzt folgt noch die grosse Nachbear-
beitung des grossen Festes, und
dann? Was werden Sie als Nächstes
auf die Beine stellen?

Können täte ich schon noch was.
Aber vom Alter mache ich jetzt
Schluss. Jetzt folgt der Rückzug…

…auf breiter Ebene?
Ja, auf breiter Ebene. Zuerst gebe

ich das ESFJ zurück, dann bin ich seit
einigen Jahren auch noch in diversen
Verbänden Präsident. Diese Verpflich-
tungen musste ich teilweise auch we-
gen dem Schützenfest eingehen. Jetzt
ist das Fest vorbei, jetzt darf ich auch
diese Verpflichtungen abgeben.

Und dann? Nur den Ruhestand ge-
niessen? Können Sie es wirklich 
lassen?

Etwas werde ich sicher noch ma-
chen, denn mit einem eigenen Haus
habe ich ja auch immer etwas zu tun.
Ich musste in letzter Zeit vieles zu-
rückstellen. Jetzt kommen diese Din-
ge dran, aber das kann ich nun alles
légère nehmen.

Geschafft und
müde: OK-Chef
Felix Kocherhans.

Bild Andreas Hörner

Der kleine Tagesschau-Star
Das Eidgenössische Jugend-Schützenfest bekam

am Sonntagabend unverhofft einen äusserst pro-
minenten Auftritt. Zur besten Sendezeit strahlte die
Tagesschau einen Beitrag über das ESFJ aus. Dabei
spielte der elfjährige Sarganser Sandro Greuter die
eigentliche Hauptrolle. Für den jungen Schützen war
das ein besonders eindrückliches Erlebnis. «Es war

noch lustig», beschreibt Sandro die Aufnahmen und
das Interview mit der Filmequipe. «Als ich mich am
Abend in der Tagesschau gesehen habe, war es schon
ein wenig komisch für mich.» Er habe anschliessend
zahlreiche Anrufe und SMS erhalten. Dass Sandro
Greuter im Schützenkönigsausstich guter Fünfter
wurde, bleibt für ihn aber auch wichtig. Bild Andreas Hörner

Rang 13 im Königskampf der 300-Meter-Sturmgewehrschützen: Michael Willi aus
Vilters im Endkampf im Stand von Walenstadt.

Muskeln dehnen und Waffe justieren: Der Sarganser Reto Siegenthaler bereitet sich
auf den Final vor – am Schluss reichts für Rang 6.

Höchste Konzentration vor der Schussabgabe: Der 13-jährige Vättner Mario Kohler
erreicht im Luftgewehrfinal den guten 6. Rang.

Stolzer Dreifachkranz-Besitzer: Klein-
kaliberschütze Matthias Willi aus Plons.


